
M»1&ik«*ii i%hPtiHiP Cu ^ eldo " '» t-fld"-i'er.stiaiJt3i, Telephon SSil
.4i£&3l" is »ilw&WItsL AusDiiüung in allen Zweigen der Masut, Konzertgesang, ._

Oper, Schauspiel St nuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. Ä. Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr jV,/U

E.Schmitz & Co.
AUeestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

Montag, 6. April
abends 7V 2 Uhr, Ab. S:

Der B&oscnkavalier
Dienstag, 7. April

abends 7 1/, Uhr, Ab X :
Der diciaiigriie «ler

Karin
Mittwoch, 8 April

abends 7 l / 2 Uhr, Ab. St-
(Zum ersten Male)

•ü «»«!(*'I-B!'«HIS
Vorher: Vortrag des Reichstagsabgeord¬

neten Dr. Maximilian Pfeifer:
"Einführung in das Werk»
Donnerstag, 9. April

abends 7 1/, Uhr, Ab. S:

Freitag, 10. April
(Kaifreitag) fäl'KrhInsMcii

Samstag, 11 April
ab. 7 Uhr, Rußer Rbonnement:
Volkstüml. Voisteli. zu ermäßigten Preisen

Colbet-y
Sonntag, 12 April

(I; Ostertag)
abends 7 Jhr, Ab <fc:

, Die SSwrlixeit ile« Fig-aro j^TirnrnnTTH iiii h imiimwim timiiiiii^

Sprachin
in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.

Jluf diplomierte
Lehrer

Üb vtztings-
Bureau.

Dolmetschen.

€&.TUKr~^3L.T£'A&$3g&Tr 9 Tel. 7728, Klosterstr.14a, Gegr. 1875
I |"3« von GHOTRIAN. STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜRMEÜ

öCl IIb I I3ROS U. LIPP d SOHN, SCHIEDMAYETid SÖHNE
HARMONIUMS CLAVIOLAS

Käifov 1 Moos IHänn er*eilt Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7iji- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, dere
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypera Berlin) Beruf d-tn starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



JSusikalien! S Franz Suppan, Oststrasse 122i\eu eröffnet
Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!
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J. H. Laag
Hoffärberei u ehem.
Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

Bugo Bierhoff
j Hof-Konditorei und Cafe |

Feinftes |
'. Besfellungs. und Verlane! ■Selchätt jj

eritKlafliges Cofe 1
Konfitürennur erfter Firmen !>;

lW7^Sitberne Sfanlsmednille 1
1 BreiteItrafjet/6 . Fernruf7255,7256 s

U?. Tt)elen» Jansen
UIuslkalien»fjanblung unb Derlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
Klaoier-=Tluszüge

u. Textbücher
stets auf

Cager

fians Cölle
üamenfdinsider

©enratber 8tra§e 5, am Karlsplat?
empfiehlt

feine engl, und franit.Koftürne
in djießer ftusfül^rung

bei zivilen greifen

jTlSdinei&er&Königs
:K6nfgsa!lee TTr. 36 • Fernfprectjer X46

| öarDinen, Dekorationen
Teppiche, THöbelbezug=

unb TDanbftorre

öricnt^Teppidie

Außer Abonnement Außer Abonnement

ff
Posse mit Gesang u. Tanz in vier Bildern

Musik von Walter Kollo

Spielleitung: Bela Duschak.

PERS

Erste* BH<1 X^SS3^$.
von Henkeshoven, Oberst a- D- • Robert Nonnenbruch
Ottilie, seine Tochter • ■ . . Hermine Hoffmann
Sfanislausv Methusalem j seine Robert Scholz
Ernst Cicero v Henkeshoven I Helfen Willy Beuger
Mechthildisvon Kiefernspeck,

OftiliensErzieherin • • • • Anna Walburg
Justizrat Pergamenter ... Erich.Ponto
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Clothilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babefle, (Verwandle des Obersten), Grefe Bedau, Caroline
Biel, MargaretePickerl, Valerie Dietrich, Carla Hölig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hörnchemeyer
Spielt auf dem Landgute des Obersten in Schöneberg

bei Berlin

van Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.

ujl Willy Bredschneider.

usikalische Leitung : Paul Steinhausen.

EN: ,
Zweites Bilti

Hermine Hoffmann
Willy Beuger
Ernst Herz
Robert Scholz
Marie Sieg
Erich Ponto
Alfred Schmelzte
Frida Hock
Mizzi-Heber-Rosen

P

cuil Broess, Düsseldorf
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, Orfanffartnfrfiol Persönuc,ierein '
Sardinen, ITIöbel. u. Dehorationssfoifevi *CH»CFK» UIC kauf Im Orient.

Kasernensfrafje 27
Telephon 543 und 8543

\

Julius Baedeker
fl Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

§ Buch-, Kunst -
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.
8 Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben
BoooaoooaxrxxDooaoaoooooooooi

Sonntag, den 5. Ap-.il 1914, abends T Uhr:

Wie einst im Mai"

von Henkeshoven•
icero, ihr Gatte

Jüterbog ■ '. • •
tanislaus v. Methusalem

'Angostura, seine zweite Frau
['Justizrat Pergamenter• -
i;Ein fremder Herr ■
Frieda ......
Ida ......
Tänzerinnen bei Kroll — Männlicheu. weiblicheBall¬
gäste u. Damen der Gesellschaft- Spielt bei Kroll,
in dem damals beliebtesten Vergnügungslokal Berlins

Fortsetzung nächfte Seite.

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Sfielel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilhermann
Ecke Grabenstraße

Sämtliche Schlager
aus

(Wie einst im Mai
sind auf hervorragend gelun¬
genen Grammophon-Platten er.

schienen. ;::::::: Vorführung ohne Kaufzwang.

grammophon-Spezialhaustfi
Düsseldorf nur Königsallee 78

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosSJÄ
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Palaflr-fjotel
Breibenbadier fjof

üorneljmes Reftaurant
CM

---------- StabtRüdje ----------
Soupers

nor unb nach bem Theater

Park-Hotel
DÜSSELDORF Ar.i Corneliusplatz

Vornehmes Familien- ri<»tel
€legantes erstklassigesWeinrestaurant
^merican Bar * Ungarische Ijauskapelle

80c ^

m,

Düsseldorf, Graf-Adolf»t se 1
gegenüber Königsallee u. Cafe Corso) — Tetephon 4225

Speziageschäjt für elegante Damenhüte.



Oöf rn^tJldjUfll ' ür ^°'° unc^ C nor > Repetition studierter F-.;;::e::, fin.ornöiestüdien,
Vortragsabende, Auffiinrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

bewährter Methode. EigeneProbebiihne. Beste 0* Da&% ANftlCdplft Elis?beth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr. Strasse 55

Riquet-Tee
von Mi (Honen getrunken

Vierte« tiiltl
Daittes Kil<l jEL«E&££33»<»

Kommerzienra! Friedrich Jüterbog Ernst Herz
Heinrich, sein Sohn .... Fritz Hellmuth
Ottilie ....... • Hermine Hoffmann
Vera, ihre Tochter ■ • • . Bora Reinhard
Stanislaus v. Methusalem ■ Robert Scholz
Mizzi, seine dritte Frau ■ • . Else Kittner
Arthur Müller, Oberingenieur. • Max Wogrifsch
Justizraf Pergamenter junior • Erich Ponto
Frilzchen, Heinrich's kleines

Söhnchen ...... kl- Agefhen
Johann, Kammerdiener■ - • Paul Hermann
Zweiler Diener ■ ■ • . ■ Walter Wenzlawski
Weibliche Angestellte des Hauses Jüterbog & Sohn

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg-

Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der Ballettmeisterin Maria Esche einstudiert-
Im zweiten Bild Balletteinlage, ..Beriincp tanifvai-. getanzt von Maria Esche, Käte Küpper

und dem Ballettpersonal.
Die Koftüme find in den Werkftätten des Sradttheaters, unter Leitung des Garderobe-Infpektors

Schweickert angefertigt. — Die modernen Koftüme für die Modenfch^u 1m vierten Bild find von der
Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt:

Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 6% Uhr. Anfang T Uhr. Ende 10*/, Uhr.

Heinz, Freiherr v- Jüterbog . - Fritz Hellmuth
Fred, sein Sohn .... Ernst Herz
Stanislaus v Methusalem . • Robert Scholz
Vera Müller ...... Nora Reinhard
Tilla, ihre Tochter .... Hermine Hoffmann
Komtesse Hohenberg-Tiefenthal- Franziska Wendt
üngosfura, Gräfin v- Bornholm Marie Sieg
Kitty, Direktrice in Vera Müller's

Modesalon ..... Grefe Feising
Modistinnenund Mannequins-

Spielt im heuligen Berlin in Vera Müller's Modesalon-
01

M W
inigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-H.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.



Opernstud ;;e::, an .2rnoiesxudien,
Gesangsunterricht nach

Elis;>beth-
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